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ZumTode des Ehrenchormeisters Kremser .Die Witwe desverstor - ¬
benenEhrenmhormeistersKremsey ,Franz " ulie Kremserhatan
BürgermeisterDr .WeiskirchnernachstehendesSchreibengerichtet:
DieEhrendenWortedesBeileides ,diemirvonEurerExzellenz
anläßlichdesmichsoschwertreffendenVerlustesmeinesunver¬
geßlichenGattenzuteil wurden ,erlaubeich mirmit denWorten
destiefstenDankeszuerwidern.DiegroßenBeileidsbezeugingen,
die mirin diesenTagenvonallen Seitenzugekommensind ,die

allgemeineTrauerder vondemVerstorbenenso innigstgeliebten
Vaterstadt Wien ,und die Verehrung durch Bewilligung eines wunder - ¬

vollen Ehrengrabes auf dem Haine der großen Meister amZentral - ¬
friedhofe ,waren mir in diesen Tagen des Leides ein Trost ,woyeit

esebenbeidiesemschwerenSchicksalsschlageüberhauptTröstungen
gebenkann .DasErgreifendsteundSchönsteanderTrauerumdie
TotenscheintunsdochimmerdieEhrungunddasliebevolleAnden¬
ken ,das demuns Teuren bewahrt wird und wahrkaftig dieses wird
meinemGatten ,dermit ganzer Seele an seinem Wiengehangenist ,
in reichstemaßegewidmetvondenWienernundinsbesondersvon
EuererExzellenzdemHerrnBürgermeister.Ichbittedeshalbdes
tiefgefühlten Dankesvonmir undmeinerFamilieversichertzu

seine

Reichsratswählerlisten .Die den letzten allgemeinen Wahlender
Reichsratsabgeordnetender33WienerWahlbezirkezugrundegele-¬
genenundseitdemin EvidenzgehaltenenWählerlistenwerdenvom
biseinschließlich31 .Dezember. J .währendderAmtsstanden
imZentral -Wahl -undSteuerkataster1 .BezirkNeuesRathaus,
8 .Stiege ,Hochparterrezu jedermannsEinsichtoffengehalten.

DasoffizielleBildnisdesPapstesBenediktXV.Wiebereits
berichtetwurde,ist derPäpstlicheHofmalerundGeheime
KämmererGrafBartholomäusLippaygleichnachderThronbestei¬
gungdesHeiligenVaterstelegraphischnachRomberufenworden
umdasersteoffiziellelebensgroßePortraitPapstBenedikts
anzufertigen,zuwelchemderHeiligeVaterdemKünstlermehrere
Sitzungengewährte.Nunist dasWerkvollendetundwirdwährend
derWeihnachtsfeiertagein derApostolischenNuntiaturfür
geladeneGästeausgestelltsein .DasherrlichePortraitstellt
den Heiligen Vater in Lebensgröße( imweißenTalar undroten

Mantel)imThronsesselsitzenddar ,dieFüßeaufeinemcarmin¬
rotenPlüsch-Polsterruhend .DasfarbenprächtigeBildistein
MeisterwerkallererstenRanges,dessenkünstlerischeQualitäten
wirhocheingehendbesprechenwerden.

KaiserFranzJosef-Stadtmuseum.DerKaiserhatinGenehmigung
dervomWienerGemeinderategestelltenBittegestattet ,daßdas
vonderStadtWienaufderSchmelzzuerbauendehistorische

Stadtmuseumfür immerwährendeZeiten den Namen„ KaiserFranz
Josef-Stadtmuseum“führendürfe.- - - - - - ¬

Ernennung .Der Stadtrat hat nach einemBerichte desVizebürger-¬

meistersHoßdenKanzleidirektoradpersnnamFerdinandEipeldauer
zumKanzleidirektorernannt.

---------------¬
Zentralstelle der Fürsorgefür die Angehörigender

Einberufenonundfür die durendenfrieg in RotGeratenen—

in Wien und Niederösterreich ,I .NeuesRathaus .

131 .Spendenausweis.
BezirkskomiteeNeubauK1245,BezirksarmenratWeitraK488,
Armaturen-undMaschinenfabriks. - G.vorm.. A.Hilpert
K300 ,AdolfFritzK200,LeopoldHollmannK150 ,Dr .Josef
PfannK100,1Zigerfreiw .Gehaltsabzugstädt .Lehrpersonen
K76 ,SiegwartFreih .v .Mayer-KetschendorfK60undzahlreiche
kleinereSpenden.

Subventionen .DerStadtrathatnacheinemBerichtedesStR.Dr.
HaasfürsanitäreZweckepro1914nachstehendeSubventionen
bewilligt :ErstesöffentlichesKinder-KrankeninstitutK1000,
VereinfürevangelischeDiakonissensacheinWienK1500,Konvent
derBarmherzigenBrüderK5000,LeopoldstädterKinderspital-¬
VereinK3000 ,KronprinzRudolf-KinderspitalK3000 ,Konvent
St .ElisabethK2000,WienerfreiwilligeRettungs-Gesellschaft
K20. 000,VereinzurErhaltungdesunentgeltlichenSt .Josef
KinderspitalesK8000,KongregationderbarmherzigenSchwestern
vomOrdendeshl .FranzvonAssissK2000,KaiserFranzJosef-¬

AmbulatoriumundJubiläumsspitalK2000,OesterreichischeGesell-¬schaftfürZahnpflegeindenSchulenK10. 000,MariaTheresie
Frauen-HospitalK1000 ,WienermedizinischesDoktoren-Kollegium
alsKuratorderKarolineRiedlschenKinderspitalstiftungK5000,
Oesterr .Gesellschaftfür GesundheitspflegeK800 ,Spitalder
AllgemeinenPoliklinikK2000,VereinzurErhaltungdes„Ersten
allgemeinenSt .Amna-Kinderspitales"K10.000,Oesterreichische
GesellschaftzurBekämpfungderRauch-undStaubplageK800,
AkademischerVereinfürSexualhygieneK500,FreiwilligeTurner-¬
FeuerwehrundRettungsabteilungK1000 ,UnterSt .Veiterfreiw .
RettungsgesellschaftK3000,Rudolfiner-VereinK3240,Verein
„HeilanstaltAlland"K5000fürdenVereinundK1000fürdie
Hilfsstelle,ErsterWienerKneipp-VereinK100.
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AusdemRathause .DerStadtrat tritt in der kommendenWoche
amDienstagvor -undnachmittagszuSitzungenzusammen.

DieObmännerkonferenzbeimMinisterpräsidentenBürgermeister
UreWeiskirchnerhat heute als Führerder Deputationderge- ¬
meinderätöichenParteienbestehendausdemObmanndesBürger-¬
klubOberkuratorSteiner ,demObmanndesfortschrittlichen
GemeinderäteDr .HeinunddemObmannedessocialdemokrstischen
VerbandesJakobReumannbeimMinisterpräsidentenGrafen
Stürgkhvorgesprochen,welcherdieDeputationinAnwesenheit
desAckerbauministersDr .Zenkerempfing .Bgm .Dr .Weiskirchner
überreichtedemMinisterpräsidentendie vomStadtrateundder
Obmännerkonferenz am Donnersteg beschlossenen Resolution über

dieStellungnahmederGemeindeWienzudenHöchstpreisenfür
GetreideundMehlundersuchtedenMinisterpräsidentendie
Verhandlungenüber diese Resolutioneinzuleiten unddurchzu-¬
führen ,Unter einembrachte der Bürgermeister dieBeschwerde
überdieBeschlagnahmedieserResolutionvormitdemBeifügen,
dasser hierin einenEingriffin die Gemeindeautonomieerbli¬
cke .DieBevölkerungderStadtWien ,vertretendurchBürger-¬
meisterundGemeinderathabeein unveräusserlichesRecht ,die
Stimmeder BevölkerungzumAusdruckzu bringenunddieForde-¬
tungen derwelbenvor der Regierungzu verrreten .DerBürgermei-¬

sterbegründeteineingehenderWeisedieResolutionundmacht.
aufdasKonsequenzenaufmerksam,welchesichdarausergeben
würden ,wenndie RegierungkeinerleiMassnahmentreffenwürde,
welchegeeignetsinddieMehlapprovisionierungWienszuer-¬
träglichenPreisenzugewährleisten,NachdemBürgermeister
ergriffendieObmännerdasWort,umineinmütigerWeisedie
AusführungendesBürgermeisterszuunterstützen.JnderEr-¬
widerungbetonteder Ministerpräsidentvorallem ,dassdie
RegierungsichderBedeutungundWichtigkeitdervondenGe-¬
meindevertreternvorgebrachtenAngelegenheitvollundganz
bewusstsei undderselbenfortgesetztihre volleAufmerksam-¬
keitzuwendenwerde.DerAckerbauministerteiltemit ,dass
dieDifferenzzwischendenfürdenzivilenKonsumfestgesetz-¬
tenHöchspreisenunddenmilitärischenHöchspreisen=Requi-¬
sitionspreisenbereitsalsbehobengeltenkann,daderKriegs
ministerebenfallszudenHöchspreisenfürseineBedürfnisse
einkaufeundsogarbeidenjenigenAnkäufen,dieseitdemEr-¬
scheinenderRegierungsverordnungvorgefallenseien ,die
Differenznachzahlenwerde;durchdieseVerfügungdeiminde-¬
stenseinemBedmenkenderGemeindeverwaltungRechnugggetragen.dass ,Erhoffeaberauch,adssdurcheineangemesseneRevisionder

Höchspreiseesmöglichseinwerde,inabsehbarerZeitdiewei-¬
teren Befürchtungendes WienerStadtrates zu zerstreuen .Nach
denbeidenMinisternergriffenneuerlichdieDeputationsmit¬
glidderdasWort,umverschiedeneKlarstellungendurchzuführen
undschiedennach21/2stündigerBeratungausdemMiwister-¬

ratspräsidium .
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